
Die Bauformenlehre

Bühlmann, Josef

Stuttgart, 1896

1. Kap. Ursprung der constructiven Bauformen

urn:nbn:de:hbz:466:1-77272

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:hbz:466:1-77272


DIE BAUFORMENLEHRE .

6.
Bauliches
Schaffen.

7*
Raum«

umfchliefsungen.

8.
Bauftoffe.
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Urfprung' und conftructive Geftaltung der Bauformen.

i . Kapitel .

Urfprung der conftructiven Bauformen .

Um diejenigen Bauformen , welche unmittelbar aus der Conftruction hervor¬

gehen , richtig zu erkennen und zu würdigen , ift es angezeigt , zunächft einen Blick

auf den Zweck und die Art und Weife des baulichen Schaffens überhaupt zu

werfen . Es ift alsdann nothwendig , diejenigen Conftructionen , welche die äufsere

Formenerfcheinung beftimmen , befonders in Betracht zu ziehen . Da manche der

fpäter zu betrachtenden Kunftformen aus urfprünglichen Conftructionen hervor¬

gegangen find , fo erfcheint es paffend , auch deren anfängliche Geftaltungsformen

hier den jetzt noch formenbeftimmenden Conftructionen anzureihen .
Als hauptfächlichen Zweck des Bauens erkennen wir die Herftellung von

Räumen für die verfchiedenen Bedürfniffe der menfchlichen Gefellfchaft . Die

Bildung von Raumumfchliefsungen ift fomit die eigentlich conftructive Aufgabe der

Baukunft .
Als die wefentlichen Beftandtheile der Raumumfchliefsungen erfcheinen gewöhn¬

lich der Boden , die Wand und die Decke . Bei den meiften Deckenbildungen ift

über denfelben noch das regenableitende Dach nothwendig r) . Die Herftellung diefer

verfchiedenen Theile der Raumumfchliefsung bedingt das Zufammenfügen von ver-

fchiedenartigen Stoffen . Zum Zwecke einer folchen Zufammenfiigung können gewöhn¬

lich die einzelnen Stücke nicht roh , wie diefelben die Natur liefert , verwendet

werden , fondern müffen zunächft eine geeignete Form erhalten . Eine unmittelbare

Verwendung des rohen Materials ift in der Regel nur da am Platze , wo daffelbe

durch Bindemittel zu gröfseren Maffen von zweckentfprechender Form verbunden

wird . In diefer für den Bauzweck fich eignenden Geftaltung der Stoffe ift der

Urfprung der Bauformen zu fuchen.

2 . Kapitel .

Abhängigkeit der Form vom Stoffe .

Die einzelnen Theile des Bauwerkes bedingen zu ihrer zweckmäfsigen Her¬

ftellung verfchieden geformte Zufammenfügungen der Stoffe , wobei die letzteren

hinfichtlich ihrer Fettigkeit und Dauerhaftigkeit in ungleichartiger Weife in Anfpruch

l ) Vergl . : Semper , G . Die vier Elemente der Baukunft . Braunfchweig 1851 .
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